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AKTE-AI-250923-728: Autonome KI in der Schweizer Medizintechnik entwickelt ungeahnte
Eigenständigkeit – doch ethische Richtlinien und Governance-Modelle hinken bedenklich
hinterher. Die Swiss Medtech Expo 2025 bietet eine Bühne für die dringend benötigte
Debatte.

Einleitung: Autonome KI trifft auf Schweizer Realität
Die Medizintechnik in der Schweiz hat sich längst zu einem Epizentrum der KI-Innovation
entwickelt. Mit der Swiss Medtech Expo am 9. und 10. September 2025 in Luzern (Swiss
Medtech Expo) findet ein Event statt, das nicht nur technologische Fortschritte adressiert,
sondern insbesondere zentrale Fragen nach Governance, Compliance und Ethik autonomer
KI-Systeme in den Mittelpunkt rückt.

https://www.medtech-expo.ch/en/e/swiss-medtech-expo-2025.52962
https://www.medtech-expo.ch/en/e/swiss-medtech-expo-2025.52962
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Die neue Ära: Agentic AI in der Medizintechnik

Seit 2023 und erst recht mit dem Fokus auf 2025 betritt die Medizintechnik eine neue
Phase. Agentic AI-Systeme übernehmen bereits heute Aufgaben, die weit über einfache
Automatisierung hinausgehen: Sie agieren autonom, setzen Ziele und treffen
Entscheidungen, die tiefgreifende Auswirkungen auf Patienten, Behandlungsteams und
ganze Wertschöpfungsketten haben.

Über 70% der Schweizer Medtech-Unternehmen planen in den nächsten zwei Jahren
Investitionen in KI-basierte Automatisierung.
Rund 5.000 Fachbesucher und mehr als 200 Aussteller treffen sich zur Swiss Medtech
Expo, um diese Entwicklungen kritisch zu beleuchten.

Governance: Wenn klassische Compliance an Grenzen
stößt

„Agentische KI verlangt nach neuen Governance- und Kontrollmethoden;
herkömmliche Compliance reicht nicht mehr aus.“

Warum ist Governance so entscheidend?

Anders als klassische Software, die deterministisch und nach festen Regeln agiert, sind
autonome KI-Agenten in der Lage, selbstständig zu lernen, sich anzupassen und zu handeln.
Damit stellen sie Governance-Konzepte vor ganz neue Herausforderungen:

Transparenz: Wie lässt sich nachvollziehen, wie ein System zu einer Entscheidung
kommt?
Verantwortlichkeit: Wer trägt die Verantwortung, wenn autonome Systeme Fehler
machen?
Auditierbarkeit: Wie werden Prozesse so dokumentiert, dass sie extern überprüfbar
bleiben?

Die Schweiz antwortet auf diese Fragen nicht nur mit technologischer Exzellenz, sondern
auch mit regulatorischer Weitsicht – sichtbar an Initiativen wie TecHUB oder AI for Good in
Genf.

https://techub.swiss/event/techub-conference-september-2025
https://aiforgood.itu.int/meet-the-team/
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Von der Rechtslage zur Praxis: Die Rolle lokaler Regulatoren

Obwohl die Schweiz von einer robusten Regulierungslandschaft profitiert, werden mit
autonomen KI-Agenten neue, juristisch bislang unerschlossene Gebiete betreten. Die Frage:
Wie lassen sich maschinelle Lernprozesse, sich selbst anpassende Algorithmen und
unerwartete Systementscheidungen rechtlich fassen?

Zu beobachten ist eine enge Verzahnung von Industrie, Wissenschaft und Regulatoren auf
Events wie der Swiss Medtech Expo. Hier entstehen aktuelle Best Practices sowie
Empfehlungen, wie sich Governance-Modelle auf neue Akteure und Systeme anwenden
lassen – ein Alleinstellungsmerkmal des Schweizer Medtech-Ökosystems.

Ethische Herausforderungen: Von Verantwortung, Bias
und Transparenz

Wie autonom darf KI handeln?

Selbstständig entscheidende KI-Agenten werfen klassische ethische Fragestellungen neu
auf:

Bias und Fairness: Wie verhindern Unternehmen, dass KI systematisch
diskriminiert?
Erklärbarkeit: Was tun, wenn ein KI-System Entscheidungen trifft, die menschliche
Fachkräfte nicht mehr nachvollziehen können?
Patientensicherheit: Wie bleibt diese gewährleistet, wenn Systeme Autonomie
gewinnen?

Die Schweiz antwortet mit speziell entwickelten Kontrollinstanzen, Ethikkommissionen und
offenen Diskussionsformaten. Im Vordergrund stehen dabei insbesondere Medtech-Startups
und KMUs, die ethische Prinzipien wie “explainability” und “Accountability” in ihren
Entwicklungsprozess einbetten.

„Die eigentliche Herausforderung ist nicht KI – es sind die Menschen und
Institutionen, die Verantwortung für hochautonome Systeme übernehmen
müssen.“
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Perspektiven der Schweizer Medtech-Community

Innovationslust vs. Risikobewusstsein

Mit mehr als 70% der befragten Unternehmen, die in KI-getriebene Automatisierung
investieren, zeigt sich die Innovationsbereitschaft eindrucksvoll. Doch: Die Community ist
geteilt, wie offen mit Risiken, Bias und Kontrollverlusten umgegangen werden soll.

Etablierte Hersteller fokussieren sich auf integrierte Compliance-Lösungen, Audit-
Trails und risk-aware Development.
Startups versuchen, ethische KI als USP zu nutzen und kooperieren eng mit
akademischen und regulatorischen Partnern.

Governance als Innovationsmotor?

Im Gegensatz etwa zu deutschen oder französischen Märkten sieht die Schweizer
Community Governance nicht als Bremsklotz, sondern als Enabler: Wer ethisch
einwandfreie, regulierbare KI entwickelt, gewinnt internationalen Zugang und Vertrauen –
gerade in sensiblen Bereichen wie Medizintechnik.

Rolle der Swiss Medtech Expo

Die Expo versteht sich 2025 als Labor und Marktplatz zugleich. Hier treffen regulatorische
Visionäre, KI-Pioniere und Ethiker aufeinander, teilen Know-how und bauen Brücken
zwischen technischer Machbarkeit und gesellschaftlicher Akzeptanz.

Regulatorische Initiativen und ihre Auswirkungen

TecHUB, AI for Good und Schweizer Besonderheiten

Die Schweizer Szene zeigt Initiative:

TecHUB Conference 2025 fokussiert auf ethische, soziale und arbeitsplatzbezogene
Resilienzfragen in der KI – auch für medizintechnische Unternehmen.
AI for Good steht für internationale Vernetzung und Förderung von “Good AI” im
Gesundheitsumfeld.

Deshalb sind Schweizer Medtech-Akteure bestens vernetzt mit globalen Trends, gestalten
aber regulatorische Details und ethische Richtlinien aktiv selbst mit – etwa durch

https://techub.swiss/event/techub-conference-september-2025
https://aiforgood.itu.int/meet-the-team/
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Beteiligung an internationalen Standardisierungsgremien.

Das Ökosystem der Verantwortung

Hersteller, Zulieferer, Ärzte, Patientenvertretungen und der Gesetzgeber bilden in der
Schweiz ein eng verwobenes Ökosystem. Die Swiss Medtech Expo 2025 ist das jährliche
Update dieses Systems: Wer fehlt, bleibt außen vor. Nur hier fließen technische,
regulatorische und gesellschaftliche Strömungen zusammen, um die Herausforderungen der
autonomen KI in der Medizintechnik konkret anzugehen.

Kontroverse Diskussionen: Muss KI wirklich alles
dürfen?
Die Community scheut offene Diskussionen nicht. Wie weit darf, ja muss KI in Diagnose und
Therapie gehen, bevor ethische oder rechtliche Grenzen gesetzt werden? Viele
Unternehmen verlassen sich nicht auf bestehende Regularien, sondern gehen freiwillig
weiter – auch, weil der internationale Standortwettbewerb Innovationen fordert, aber
Vertrauen zum entscheidenden Faktor wird.

Stimmen aus der Praxis

Ein Schweizer KMU implementiert ein internes Ethik-Board, das KI-Systeme vor dem
Rollout prüft.
Ein Medtech-Startup entwickelt “explainable AI” für bildgebende Diagnostik, um Ärzte
in die Entscheidungsfindung einzubinden.

Fazit: Notwendigkeit einer neuen Governance für
autonome KI
Die Swiss Medtech Expo 2025 illustriert eindrucksvoll: Die Schweiz setzt Maßstäbe in
Sachen Governance und Ethik von KI, weil sie die komplexen Herausforderungen nicht
aufschiebt, sondern aktiv gestaltet – Im Schulterschluss zwischen Unternehmen, Politik,
Forschung und Gesellschaft.

Die Schlüsselherausforderung für Schweizer Medtech bleibt: Governance und Ethik
müssen mit der Geschwindigkeit und Komplexität autonomer KI-Systeme Schritt
halten – der öffentliche Diskurs ist jetzt wichtiger denn je.


